
Beilage 4

2. Februar 2024,

Notfallbericht vom 12,02,2024

Sehr geehrte Damen und Herren

Wir berichten ihnen über oben genannte Patientin.

Haupfdiagnosen
1. HWS-Disfarsion ED 12.02.2024
2. Schulterprellung rechts ED 12,02,2024
3. Thoraxkontusion rechte Apertur ED 12.02,2024

Allergien
Medikamente: keine bekannt 

Anamnese
Es erfolgte die notfallmässige Selbstzuweisung. Die Patientin war als Beifahrerin um 13:00 Uhr an 
einem Verkehrsunfall bei geringer Geschwindigkeit von etwa 20 km/h verwickelt, wobei ein 
anderes Auto mit der Beifahrerseite kollidiert ist. Angegurtet, kein Kopfanprall. Airbags wurden 
nicht ausgelöst. Selbstständig das Fahrzeug verlassen und beschwerdefrei die Formalitäten mit 
der Polizei geklärt. Anschliessend nach Hause, dort hätten sich Nacken- und Schulterschmerzen 
rechts mit Schwindel und Kopfschmerzen, die vom Nacken ausstrahlten entwickelt. Kein 
Erbrechen.

Sonst gesund, keine Allergien bekannt. Dauermedikation mit Eisen und Folsäure.
Schwangerschaft wird verneint.
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Verlauf
CT-graphisch keine Traumafolgen der HWS und des Thorax, konventionell-radiologisch keine 
Hinweise auf eine Frakfu der rechten Schulter. Laborchemisch unauffällig stabiles Hämoglobin. Im 
Urin wenige Erythrozyten, die CT-graphisch erfassten Oberbauchorgane ergaben keine Hinweise 
auf eine Organlazeration. In der ergänzenden Sonographies des Abdomens konnte freie 
Flüssigkeit ausgeschlossen werden. Der Patientin wurde die stationäre Aufnahme zur 
Überwachung angebofen. Die Patientin entschied sich in gutem Allgemeinzustand ohne 
neurologische Einschränkungen oder abdominelle Beschwerden für den Austritt nach Hause in 
Begleitung des Ehemanns.

Status / Lokalsfafus
Patientin in gutem Allgemeinzustand, selbstständig mobil, kann sich selber entkleiden.
Neuro: GCS 15, wach und orientiert. Kein Druckschmerz, keine Wunde, keine Rötung, keine 
Schwellung. Kein Kalottenklopschmerz. Pupillen isochor, mittelweit, prompte direkte und 
konsensuelle Lichtreaktion. Hirnnerven lll, IV, V, VI, VII, VIII, XI, XII orientierend intakt. Gebiss 
stabil.
HWS: Ossäre Druckdolenz mit paravertebralem Hartspann und schmerzbedingt eingeschränkter 
Rotation. Leichter axialer Stauchungsschmerz. Kraft und Motorik beidseits.an allen Exfremitäten 
orientierend intakt, mit vollständig intakter Sensibilität. Druckdolenz über dem rechten proximalen 
Humerus, mit frei beweglicher Schulter, sowie Schmerzen über der 2./3. Rippe rechts apikal und in 
Kompressionsschmerz in der Axilla rechts. Kein Klopfschmerz über dem Sternum, keine 
Thoraxschmerzen, kein Kompressionschmerz im Beckenbereich.
Abdomen: Keine Gurtmarken oder Hämatome, rege Darmgeräusche, weiches Abdomen ohne 
Resistenzen oder Kiopfschmerz über allen vier Quadranten, kein Rüttelschmerz.
Cor: Reine, pulssynchrone, rhythmische Herztöne ohne pathologische Herzgeräusche.
Pulmo: Beidseits belüftete Lunge mit vesikulärem Atemgeräusch, keine Rasselgeräusche, keine 
Zeichen der Obstruktion.

Beurteilung / Procedere
° Kontrolle des Urinstatus und klinsche Kontrolle durch den Hausarzt am Dienstag. Bei 

anhaltender Mikrohämaturie Empfehlung zur uroiogischen Vorstellung, 
o Lokale Wärmeapplikation nach Massgabe der Beschwerden, 
o Analgesie nach Massgabe der Beschwerden.
o Bei neurologischen Auffälligkeiten oder abdominellen Beschwerden wurde die unverzügliche 

ärztliche Wiedervorstellung besprochen.

Medikamente neu
Wirkstoff Markenname Mo Mi Ab Na Bern, zur Einnahme
Ibuprofen | Lactose-1- 
Wasser | Natrium 
Filmtabl 400 mg |
26.67 mg ] 0.828 mg

Brufen Ibuprofen 400 
mg 1 Tabl.

1 1 1 Stk p.o. Bei starken 
Schmerzen.

Pantoprazol | Natrium 
Filmtabl 40 mg J 6.75 
mg

Pantozol 40 mg 1 Tabl. 1 Stk p.o. Bei
regelmässiger
Brufeneinnahme.

Metamizol natrium | 
Metamizol natrium-1- 
Wasser Filmtabl 500 
mg | 500 mg

Novalgin
Novaminsulfon 500mg
1 Tabl.

Stk p.o. Bei Schmerzen 
alle 6 Stunden 1-2 
Tabletten.
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Paracetamol | Sorbitol 
| Saccharose 
Schmelztab 500 mg | 
30.5 mg | 105.8-109.2 
mg

Dafalgan Direct 
Schmelztabl 500mg 1 
St.

StR p.o. Bei Schmerzen 
alle 6 Stunden 1-2 
Tabletten.

Labor
Siehe Beilagenblatt


